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Mit Ehrgeiz und Leistung zum Erfolg 

 

Gruppenstafette, Kugelstoßen, Löschangriff, Schnelligkeitsübung und Wissenstest waren die Disziplinen, 

welche erfolgreich absolviert werden mussten. 18 Jugendliche der Jugendfeuerwehren der Stadt Borna stellten 

sich den Herausforderungen und legten am Sonntag, dem 10.09.2023 die „Prüfungen“ zur Leistungsspange 

ab. Unter den wachsamen Augen vom Abnahmeberechtigten Lutz Reißmann vom Kreisfeuerwehrverband 

Erzgebirge, den Jugendwarten und den zahlreichen Wertungsrichtern, zeigten die jungen Brandschützer, was 

sie können. Bei sommerlichen Temperaturen wurden Höchstleistungen gezeigt, was mit anerkennendem 

Applaus und dem Respekt aller Anwesenden gebührt wurde.  

 

Man muss sich vorstellen, dass 9 Läuferinnen und Läufer sich auf 1500 Meter aufteilen und so bis zu 300 

Meter sprinteten und gleich im Anschluss theoretisches Feuerwehrwissen abrufen mussten. Dann eine kurze 

Verschnaufpause und es startete der Löschangriff. Bei dieser Grundübung wird ein Scheunenbrand 

angenommen und es muss alles fehlerfrei, diszipliniert und streng nach der Feuerwehrdienstvorschrift 

aufgebaut werden. Dazu gehören die Wasserentnahme, Wasserfortführung und auch die Wasserangabe mit den 

Strahlrohren. Dabei hat jeder Trupp spezielle Aufgaben, die aus dem Effeff beherrscht werden müssen. Es 

muss zügig und mit lauten und klar verständlichen Befehlen geschehen. So schallte es schon wenige Minuten 

nach dem Start bereits „Erstes Rohr Wasser Marsch“ über den Platz. 

 

Nachdem alle 5 Disziplinen mit absoluter Perfektion und körperlichen sowie geistigen Bestleistungen 

absolviert wurden, gab es Mittagessen. Alle 18 Jungen und Mädchen konnten anschließend die 

Leistungsspange in Empfang nehmen. Dies ist die höchste Auszeichnung, die man in der Deutschen 

Jugendfeuerwehr bekommen kann.  

 

Alle Teilnehmer, Jugendwarte, Betreuer, Wertungsrichter, Verwandte und Zuschauer waren sich einig: Das 

wochenlange harte und anstrengende Training hat sich gelohnt. Wir gratulieren herzlichst und verbeugen uns 

vor den gezeigten Leistungen. Gleichzeitig möchten wir uns bei allen Helfern, Jugendwarten und den zwei 

Reserveläufern für das herausragende Engagement bedanken.  
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